
Mit gnadigster Erlaubniß

heute Mittwoch den 23. März l8o,
von der

deutschen Schauspieler-Gesellschaft
aufgeführt:

Der Gras von BllWnö.
Ein Ritterschauspielin 4 Akten von Kotzebue.

Personen:

Bruder Peter, ein Einsiedler am Fuße der Alpen,
Heinrich, sein Eobn,
Ritter Cuno von Hallwyl, . .
Elsbeth, seine Tochter,
Mutter Gertraid, Elsbeths gewesene Airme,
Graf Hugo von Weromoerg, Schirmvo,gt zu

Alles, . . . .
Guido, ein Knabe, . . '. .
Gräfinn Mathilde von Burgund, eine Nonne, .
Ritter Walther von Blonay,
Bruno, . . . . .
Meister Benedix, ein Faßbinder,
Niklas, sem Geselle, . . . .
Meister Märten, ein Ocbsenhandler,
Meister Block, ein Cchreiner,
Ein Greis, . . . . .
Eine nmoe Dirne, .
Ein Knappe des Ritter Cuno, .' . .
Trabanten. Knappen. Volk.

He»>r 5ay.
« « O

Herr Buchard.
Mad Lüders.
Mad Gollmick.

Herr Federen.
Jod. Papvel
Mad Pav"cl.
Herr Pappel.
Herr D'ckmann.
Herr Seebach.
Herr Dabm.
Herr Richter.
Herr K'el
Herr Wcllner.
Ieannette Pappet.
Herr Gellcrtshof.

« « » Zweite Gastrolle des Herrn Zahrt.

Zu erwarten: Die Aehn lieble' t; e»'n Neues, bier noch nie eichenes
Lustspiel in 3 Akten, aus dem Französttcben, (noch Manu<cr'pt.)

Marc Aurel und Ant 0 n,' us, ein "eues, noch ungedrucktes Erbau
spiel in vier Akten.

Verwirrung aus Aebnlicbkeit, oder: die beiden Bucklie^
te n. Eine ganz neue, hier noch nie gegebene große kcmische Oper aus
dem Italienischen, Musik von Portogallo.,

Vierte Vorstellung im sechsten 3'bonncment.

Die Eingangsgelder sind:
Parquet 4» stbr. — Loae ?o stbr. — Gallerie 15 sibr. — Parterre »0 sibr.

Billets sind nur an dem Taae .aültig, an welchem sie gelößt werden.
Kinder zablcn auf die zwei elsten Plätze die Hälfte.

Es wird gebeten, keine Hunde mit in das Schauspielhaus zu bringen.

Der A"lanc< ,st p'5s'<e 5, ><il« Ende um 9 Ubr.

0:^>.««c »> l>e>. B » u <- m « « > q> e n Buchorucieiei.
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